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das Berenberg Polo-Derby macht es deutlich – Polo ist ein Sport mit Tradition. 
Bereits zum 13. Mal findet unser Turnier im Hamburger Polo Club statt, es 
gehört mittlerweile zu den bedeutendsten Turnieren in Deutschland. Dabei ist 
Hamburg nicht nur die »Keimzelle« der Berenberg‘schen Poloaktivitäten, der  
Polo Club in Klein Flottbek ist auch der älteste auf dem europäischen Festland. 

Auch in diesem Jahr werden wieder internationale Spitzenspieler den Weg 
nach Klein Flottbek finden. Deutschlands beste Spieler und viele internationa-
le Stars aus Argentinien präsentieren ihr Können. Das Berenberg Polo-Derby  
wird in der höchsten Spielklasse, dem High goal, gespielt und zählt zur  
german Polo Tour, der ersten deutschen Polo-liga. Aber es sind nicht nur die 
spannenden, temporeichen Duelle, auf die wir uns alle freuen – es ist auch 
die besondere Atmosphäre der Veranstaltung, die viele Zuschauer begeistert.

Wir engagieren uns seit jeher mit großer Freude im Polosport. Vielleicht liegt  
es daran, dass es viele Parallelen zwischen Polo und Banking gibt: es muss  
ein grundvertrauen zwischen den Akteuren geben, Teamgeist und Flexibilität  
sind wichtig, aber natürlich auch der Überblick über das geschehen und ein  
verantwortungsvoller Umgang miteinander. 

Zudem ist Polo, dessen Vorläufer seit 600 v. Chr. gespielt werden, eine der  
ältesten Sportarten der Welt und Berenberg mit dem gründungsjahr 1590 eine  
der ältesten Banken der Welt. 

Wir wünschen Ihnen vergnügliche Stunden auf dem Platz des Hamburger Polo  
Clubs in Klein Flottbek und anregende gespräche.

Ihre 

Cover: Valeria Cetraro   Bild: Berenberg

liebe PoloGäSte,

Bild: Die persönlich haftenden gesellschafter von Berenberg,  
Andreas Brodtmann und Dr. Hans-Walter peters, mit ihrem Team.

Porsche Zentrum Hamburg
Porsche Niederlassung 
Hamburg GmbH 
Eiffestraße 498
20537 Hamburg
Tel.: +49 (0) 40 / 2 11 05 - 1 10
Fax: +49 (0) 40 / 2 11 05 - 2 34 

www.porsche-in-hamburg.de

Jede Beziehung lebt von ihrer Spannung.

Lassen Sie sich bei uns elektrisieren.
Der neue Panamera S E-Hybrid. 

Ab sofort bestellbar in Ihrem Porsche Zentrum Hamburg.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 3,1; CO2-Emissionen: 166 g/km; Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,2
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Jan Arne Killmer LL.M.
Rechtsanwalt, Fachanwalt für 

Arbeitsrecht sowie Fachanwalt für 
Handels- und Gesellschaftsrecht

Achim Kremulat
Dipl.-Kaufmann 

und Steuerberater

Als gerichtliche und außergerichtliche Vertretung im Zivil-, Wirtschafts- 

und Steuerrecht stehen wir Ihnen als erfahrene Partner zur Seite. 

Für Sie entwerfen und prüfen wir Verträge, gestalten Vertriebs- 

und Lieferverträge, beraten Sie bei Unter nehmensgründungen, 

Umwandlungen, Fusionen und Unternehmensveräußerungen. 

Insbesondere sind arbeitsrechtliche Fragen bei uns in besten Händen.

„Sie kümmern sich um Ihr Unternehmen – 
wir schaffen die notwendige Rechtssicherheit.“
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Vier Statements von Polobegeisterten, die 
sicherlich beim Derby in Hamburg wieder 
dabei sind.

reView BerenBerg polo 2012 8 
Auch im vergangenen Jahr sorgten die drei 
Turniere der Berenberg Polo Trilogie wieder 
für Hochspannung, Action und gänsehaut.

BerenBerg 19 
Seit 2001 ist Berenberg national und in-
ternational im Polosport aktiv. Polo+10 
sprach mit Dr. Hans-Walter Peters über 
dieses engagement. 

polo 1x1 21 
Wer die grundlegenden regeln kennt,  
findet sich auch als Poloneuling schnell ins  
Spielgeschehen ein – die Basics.

german polo tour 22 
Mit der german Polo Tour hat Christopher 
Kirsch 2010 Deutschlands erste Polo-liga 
gegründet. Die Turnierserie startet nun in 
die vierte Saison – und ist beliebter denn je.

el polista 26 
Das ganze Polouniversum in einem label. 
el Polista verbindet sportliche eleganz mit 
traditionellem Polostyle.

gut aspern 28 
erstklassige Spielfelder, hochkarätige  
Turniere und die Polo Academy machen  
das gut zu einer der besten Poloadressen. 

BerenBerg news 33 
Seit vielen Jahren ist Berenberg nicht nur 
die »Best Private Bank in germany«, son-
dern auch ein wichtiger Kulturförderer und 
jetzt auch in den USA vertreten.

impact inVesting 34 
Sogenannte Impact Investments streben  
sowohl einen finanziellen ertrag als auch 
eine positive Wirkung auf die Umwelt  
oder die gesellschaft an.  

golf: BerenBerg masters 37 
Die Berenberg Masters haben sich in den 
letzten Jahren zum Aushängeschild der 
european Senior Tour in Kontinentaleuropa 
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das dream team 38
Caspar und Caesar Crasemann gehören 
derzeit zu den größten nachwuchstalenten 
im deutschen Polosport. 

50 Jahre porsche 911 43
2013 feiert der erfolgreichste Sportwagen 
der Welt 50-jähriges Jubiläum.

la pasión de caBallo 45 
Thies röschmann ist mit seinem Spezial-
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teams und spieler 46 
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Spielzeiten, eintrittspreise und das  
rahmenprogramm auf einen Blick.

8 Review Berenberg Polo 2012

Das 13. Berenberg polo-Derby 
findet vom 23. bis 26. Mai 2013 
im Hamburger polo Club statt.

Anfahrtskizze zum Hamburger polo Club in Klein Flottbek. 
Hamburger polo Club e.V., Jenischstr. 26, 22609 Hamburg
navi eingabe: Jenischstraße 26, Hamburg
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michael neumann, sena-
tor für inneres und sport
»Der Hamburger Polo Club 
ist der älteste Polo Club in 
Kontinental   europa. Von 
hier aus hat sich der Sport 
auf dem europäischen Fest-
land ausgebreitet, dem-
entsprechend ist auch 
Hamburg dem Polosport 
traditionell besonders ver-

bunden. Der Polosport prägt Hamburg seit über 100 Jah-
ren als weltoffene, innovative und traditionelle Metropole. 
Beim Berenberg Polo-Derby kommen seit vielen Jahren  
Wirtschaft und Sport zusammen. Der Sport braucht 
starke Partner, um erfolgreich sein zu können. es freut 
mich daher ganz besonders, dass sich das Berenberg  
Polo-Derby als eines der wichtigsten Poloturniere in 
Deutschland längst etabliert hat.«

Christopher kirsch, spie-
ler & Veranstalter des 
Berenberg Polo-derby 
»Berenberg ist ein sehr 
starker Partner im Polo-
sport und fördert seit nun-
mehr 13 Jahren vor allem 
den Spitzensport in der 
höchs ten Spielklasse. Wir 
sind dafür sehr dankbar, 
denn nur mit starken Part-

nern kann der Polosport auf einem so hohen niveau aus-
geübt werden. Das Berenberg Polo-Derby in Hamburg 
wird 2013 wieder die zweite Veranstaltung der german 
Polo Tour sein. Diese Serie startet jetzt in ihr viertes Jahr 
und ist heute die erste liga im deutschen Polo. Wir hof-
fen beim Berenberg Polo-Derby auf spannende Chukker 
und wünschen allen ein erfolgreiches Polowochenende in 
Hamburg.«

dr. diedrich haesen, 
obmann hamburger Polo 
Club »Im namen des Ham-
burger Polo Clubs begrüße 
ich Sie ganz herzlich zum 
13. Berenberg Polo-Derby. 
Polo ist aufregend, span-
nend und vielseitig. ent-
schlossenheit und takti-
sches gefühl einer ganzen 
Mannschaft sind ausschlag-

gebend für den Sieg. eine ausgefeilte Sportart mit stren-
gen und komplizierten regeln. neben aller Begeisterung  
für Spieler, Spielzüge und Tempo spielen die Pferde die 
Hauptrolle im Polo! Das Turnier um den traditionsreichen 
Wanderpokal des Berenberg Polo-Derby verspricht wieder 
spannende Matches und atemberaubenden Sport. Möge die 
Atmosphäre dieser Turniertage alle Zuschauer in Begeis-
terung für dieses älteste Mannschaftsspiel versetzen.«

oliver Winter, Präsident 
deutscher Polo Verband
»Das Berenberg Polo-Derby 
ist seit vielen Jahren eines 
der wichtigsten Poloevents 
in Deutschland, an dem ich 
und meine Brüder schon 
seit der Premiere vor 13 
Jahren besonders gerne 
teilnehmen. Hochkarätiger 
Sport und internationale 

Teams, aber auch die Atmosphäre des Hamburger Polo 
Clubs – dem ältesten Poloclub in Kontinentaleuropa, wo 
Traditionen aufeinender treffen – machen das Turnier ein-
zigartig. Als Deutscher Polo Verband sind wir Berenberg 
für sein kontinuierliches engagement im Polosport sehr 
dankbar, auch der nachwuchs profitiert von diesem ganz 
erheblich. es werden auch 2013 wieder mehrere tausend 
Zuschauer an drei Spieltagen erwartet.«

 follow our team: facebook.com/tomtailorpoloteam
TOM-TAILOR.COM

OFFICIAL AND 
EXCLUSIVE SUPPLIER

TomTailor_PoloTeam_Couple_GPT_235x303_Polo+10.indd   1 11.04.13   14:27

Fotografie: Michael Zapf, Tom König / wide[shut] fotografie – Stuttgart, Valeria Cetraro, Dr. Diedrich Haesen

Traditionsreich, hanseatisch, sportlich: Das Berenberg polo-Derby im Hamburger polo Club gehört seit  
13 Jahren zu den absoluten Highlights im deutschen Turnierkalender.

4 KöPfe 
MeInungen
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TexT katrin langemann

Berenberg polo 2012: Auch 
im vergangenen Jahr sorg-
ten die drei Turniere der 
Berenberg polo Trilogie 
wieder für Hochspannung, 
Action und gänsehaut pur.
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Team Berenberg in Hamburg mit Christian grimme (0), gastón Maíquez (+6), lukas Sdrenka (+1) und nicolas »Tuky« guinazu (+3).
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Victor Beckers (0) und Sven Schneider (+3) freuen sich über den Sieg ihres Teams Meissler & Co beim Berenberg polo-Derby Hamburg 2012.
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1 Das publikum im Hamburger polo Club verfolgt das geschehen auf dem Spielfeld 2 Andreas Brodtmann, Dr. Hans-Walter peters und Karsten 
Wehmeier (Berenberg) 3 Christopher Winter (+3) 4 2013 tritt der Argentinier patricio lalor (+3) für das Team porsche an 5 Andreas Walther (0) 
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6 oliver »Zimtstern« Schmidt 7 Veranstalter und polospieler Christopher Kirsch (+4) 8 Martijn van Scherpenzeel (+1) 9 Valentin novillo Astrada (+5) 
landete in Düsseldorf mit seinem Team Bentley auf dem zweiten platz 10 Die Trophäe beim Berenberg High goal Cup Düsseldorf.
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Immer am Ball

Nienstedtener Marktplatz 29 · Elbchaussee 585 · Eppendorfer Baum 14
Am Kaiserkai 67 · i niedrichstraße 38 auf Sylr · www. meissler - co.de
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Am Kaiserkai 67  ·  info@meissler-co.de  ·  www.meissler-co.de

Immobilien in Toplagen

11 peter ristic (0), raphael de oliveira 
(+3) und Micky Keuper (+2) landeten 
zusammen mit Beate pfister-leibold 
(-1) bei der Berenberg polo-Trophy 
oberursel 2012 auf dem dritten platz 
12 Dr. Tina Ingwersen-Matthiesen 
und Matthias Ingwersen 13 polo 
publikum im Hamburger VIp-Zelt  
14 Unzählige Helfer sorgen beim 
Berenberg polo-Derby dafür, dass 
sich die gäste rumdum wohlfühlen  
15 Juan Correa (+3).

Den Auftakt machte traditionell das Berenberg Polo-Derby in Hamburg mit einem 
wahren Polokrimi. nach gleichstand im dritten Chukker hat das Team Meissler 
& Co mit Jo (0) und Sven (+3) Schneider, Moritz gädeke (+3) und Tatu romero 
gomez (+4) die 12. Ausgabe des Hamburger High goal Turniers mit 5:3 gegen 
das hervorragend spielende Team rumöller / Superba gewonnen. Veranstalter und 
Polospieler Christoper Kirsch: »Das Berenberg Polo-Derby ist das erste High goal 
Turnier der german Polo Tour und der deutschen Polosaison. Insgesamt war die 
Stimmung durchweg positiv. Viele Player haben sich für das tolle Turnier und 
die super organisation bedankt. Auch zuschauermäßig war das Berenberg Polo-
Derby mit über 2.000 Besuchern ein erfolg. Sogar im Public Bereich waren die 
Bänke richtig voll. Wir bedanken uns ganz herzlich bei dem langjährigen Poloför-
derer Berenberg und freuen uns, dass die Hamburger Privatbank auch 2013 wie-
der dabei ist.« Auch Dr. Hans-Walter Peters zeigte sich begeistert: »Die Veran-
staltung ist eine der traditionsreichsten in Deutschland. Wir freuen uns, dass sie 
sowohl von den Spielern als auch von den zahlreich erschienenen gästen so gut 
angenommen wird.«
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schläft hat schon 

gewonnen

Gewinnen Sie einen 
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Starten Sie Ihren Tag nach einer erholsamen 
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einen gesunden Schlaf.

16 Uwe Schröder (0), gastón Maíquez (+6), 
eduardo Anca (+6) und naomi Schröder (0)  
vom Team Tom Tailor sind die Sieger des 
Berenberg High goal Cup Düsseldorf 2012  
17 Thies Algner, 1. Vorsitzender Hamburger 
polo Club, mit Begleitung 18 Uwe Schröder 
(0) 19 giselle Fagale und gudrun Kirsch 
20 Jan-erik Franck 21 Siegerteam rolex 
2012 in oberursel: patricio lalor Cavanagh 
(+3), Christopher Kirsch (+4), robert lindner 
(0) und Andreas Walther (-1).

einen Monat später folgte der sechste Berenberg High goal 
Cup Düsseldorf. Vier hochkarätig besetzte Teams hatten 
sich für das Turnier im Düsseldorfer Polo- & Country-
Club angemeldet. Am ende landete das fantastisch spie-
lende Team Tom Tailor mit Uwe Schröder (0), naomi 
Schröder (0), gastón Maíquez (+6) und eduardo Anca 
(+6) ganz oben auf dem Treppchen. Berenberg-Partner 
Andreas Brodtmann freut, dass die internationale Aus-
richtung des High goal Cups so gut angenommen wird: 
»Polo in Düsseldorf und der Berenberg High goal Cup 
werden immer mehr zu einer Marke, für deren Bot-
schaft und Außenwirkung sich auch Unternehmen aus 
dem europäischen Ausland und aus Übersee, beispiels-
weise aus China, interessieren.« Tradition hat in Düssel-
dorf mittlerweile auch der Kindertag, der 2012 bereits 
zum vierten Mal ausgerichtet wurde. Der Berenberg- 
Kindertag bietet benachteiligten Kindern die Möglichkeit, 
den Polosport einmal hautnah zu erleben.

richtig heiß wurde es bei der Berenberg Polo-Trophy in 
oberursel, die ende August ausgespielt wurde. Bei tropi-
schen Temperaturen von über 35 grad verwandelte sich 
der Taunus in eine Sauna. Trotz der Hitze waren Player 
und Ponys in bester Spiellaune und boten packende Mat-
ches. Vor allem Patrick Maleitzke (+2, Team Berenberg) 
und Christopher Kirsch (+4, Team rolex) zeigten sich in 

Bestform. nach drei Tagen standen Christopher Kirsch 
(+4), robert lindner (0), Patricio lalor Cavanagh (+3) 
und Andreas Walther (-1) vom Team rolex als Sieger fest. 
Mit 8:7 setzten sich die Vier im Finale gegen yves Wagner 
(0), Marion grunow (0), Patrick Maleitzke (+2) und Federico 
rooney (+4) vom Team Berenberg durch. nach der erfolg-
reichen Premiere 2011 fand die Berenberg Polo-Trophy 
oberursel im vergangenen Jahr zum zweiten Mal statt und 
markierte den Abschluss der Berenberg Polo Trilogie 2012.

Darüber hinaus präsentierte Berenberg 2012 neben dem 
Hamburger Jugendcamp und dem zehnjährigen Jubi-
läum des Polo emotions Cup in Stuttgart auch den Fürs-
tenberg Polo Cup. In Donaueschingen setzte sich das 
Quartett von Berenberg gegen fünf weitere Teams durch 
und Anna zu oettingen-Wallerstein (-1), Carl-eugen 
oettingen-Wallerstein (0), Joaquin Copello (+2) und  
Cristobal Durrieu (+4) belegten den ersten Platz. 

Weitere BerenBerg-tUrniere 2013
düsseldorf (Berenberg High goal Cup: 5. bis 7. Juli 2013); 
oberursel (Berenberg polo-Trophy: 6. bis 8. September 2013); 
stuttgart (polo emotions Cup presented by Berenberg: 
6. bis 8. September 2012); 
donaueschingen (Fürs tenberg polo Cup presented by
Berenberg: 12. bis 14. Juli 2013).
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Herr Dr. Peters, sie engagieren sicH bereits seit 13 
JaHren im PolosPort, so lange unD so konsequent,  
wie kaum ein anDeres unterneHmen in DeutscHlanD.  
warum begeistert sie geraDe Polo?
Das ist richtig. Wir waren wohl eines der ersten deut-
schen Unternehmen, das diese Sportart so dauerhaft un- 
terstützt. Weitblick und Vernunft, Können und respekt  
vor dem Mitspieler und den Tieren – das sind Tugenden,  
die uns am Polo faszinieren und die wir auch als Bank 
leben. gerade in der heutigen Zeit muss man als Bank im-
mer wieder zeigen, dass man verantwortungsvoll agiert. 
Das tut man als Sponsor beispielsweise, wenn man ein 
langjährig verläss licher Partner ist.

Das interesse am PolosPort steigt stänDig – Dabei ist 
Hamburg Vorreiter im PolosPort. woran liegt Das?
Polo als Trendsport zu bezeichnen, wäre sicherlich über-
trieben – es ist aber eine Sportart, die viele Menschen 
gern sehen, die die Zuschauer in ihren Bann zieht und 
die Aktiven fesselt. Das Hamburger Berenberg Polo-Derby 
gehört dabei zu den bedeutendsten Turnieren in Deutsch-
land und ist Teil der german Polo Tour, der ersten liga  
des Polosports, die von Christopher Kirsch initiiert wurde.  
Mit ihm und seinem Team arbeiten wir von Anfang an 
sehr erfolgreich zusammen. Hamburg ist sozusagen der 
Ursprung unserer Poloaktivitäten und gilt als Hochburg 
des Polosports. Dabei ist der Hamburger Polo Club in 
Klein Flottbek der älteste Kontinentaleuropas. 

wo sinD sie Heute Denn nocH überall im Polo aktiV? 
neben Hamburg sind wir heute auch Haupt- und Titel- 
sponsor von vier weiteren bedeutenden Turnieren  
in Deutschland. Hierzu gehören der Berenberg High  
goal Cup in Düsseldorf, die Berenberg Polo-Trophy  
in oberursel, der Polo emotions Cup in Stuttgart sowie 
der Fürstenberg Cup in Donaueschingen.

was förDert berenberg nocH?
Unser gesellschaftliches engagement hat eine lange  
Tradition und ist heute sehr vielfältig. Im sportlichen 
Bereich engagieren wir uns neben Polo insbesondere im 
golfsport, wo wir mit den Berenberg Masters Anfang 
August in Köln eines der drei großen Profiturniere in 
Deutschland ausrichten, zudem sind wir dieses Jahr offizi-
eller Bankpartner der ricoh British Women‘s open in  
St. Andrews. Auch im oldtimer-Bereich und im Tennis 
sind wir aktiv, so haben wir im vergangenen Jahr John 
Mcenroe nach Hamburg geholt und sind Hauptsponsor 
der Villa d‘este grand Tour am Comer See. Darüber hin-
aus fördern wir den künstlerischen nachwuchs, organi-
sieren kulturelle Veranstaltungen und unterstützen  
Wissenschaft und Bildung. Mit unserer BerenbergKids 
Stiftung engagieren wir uns darüber hinaus für bedürftige 
Kinder – mehr als 550.000 euro haben unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter seit der gründung gesammelt. 

Weitere Informationen im Internet unter www.berenberg.de

weitblick unD veRnunft
Seit 2001 ist Berenberg national und international im polosport aktiv. polo+10 sprach mit dem 
Sprecher der persönlich haftenden gesellschafter, Dr. Hans-Walter peters, über dieses engagement.

Dr. Hans-Walter peters, persönlich haftender 
gesellschafter und Sprecher von Berenberg.

FoTogrAFIe BerenBerg

»VeRantwoRtungs-
Volles HanDeln  

Ist wIcHtIg.«
dr. hans-Walter Peters
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Wer die grundlegenden regeln kennt, findet sich auch als poloneuling schnell ins Spielgeschehen ein.  
Hier die Basics des rasanten Sports auf einen Blick, ein kurzer polocrashkurs für newcomer. 

DaS Polo 1x1

Bild: Berenberg

Das team
Jeder der vier Spieler trägt entsprechend seiner Position auf 
dem Feld eine nummer. nr. 1 ist der Angreifer, nr. 2 ein 
Mittelfeld-Spieler. nr. 3 ist der taktische Dreh- und Angel-
punkt, das Herz des Teams, und nr. 4 (auch »back« genannt) 
ist der Verteidiger auf der hintersten Position. Während sich 
1 und 2 nach vorne orientieren, übernehmen 3 und 4 die 
Verteidigungsaufgaben und bauen das Spiel von hinten auf.

Die sPielzeit
ein Spiel besteht aus mindestens vier bis höchstens acht 
Spielabschnitten, den sogenannten Chukkern. ein Chukker 
hat 7,5 Minuten reine Spielzeit, bei Unterbrechungen wird 
die Uhr angehalten. In Deutschland werden in der regel 
vier Chukker gespielt. Die Pausen zwischen den einzelnen 
Spielabschnitten, in denen die Pferde gewechselt werden 
müssen, dauern zwischen drei und fünf Minuten. nach 
jedem Torerfolg ändern die Mannschaften die Spielrich-
tung. Fällt ein Spieler vom Pferd, ohne sich zu verletzen, 
läuft das Spiel weiter. Stürzt oder verletzt sich ein Pferd, 
wird das Spiel hingegen sofort unterbrochen.

line of tHe ball
Die linie des Balls und das Wegerecht bilden die grund-
lage des Spiels. Die linie des Balls ist die weitergedachte 
richtungslinie des geschlagenen Balls. Diese linie darf 
von einem gegner nicht gekreuzt werden. Der Spieler,  
der seinem geschlagenen Ball auf gerader linie folgt oder 
als erster ohne Behinderung anderer auf die linie des rol-
lenden oder fliegenden Balles einschwenkt, darf nicht von 
einem anderen Spieler gekreuzt werden, da dadurch Pferd 
oder Spieler gefährdet würden.

Das sPielfelD
Das Polospielfeld ist 300 yards lang und 200 yards breit, 
was einer Bemaßung von ca. 270 m mal 180 m entspricht. 
Die 3 m hohen Torpfosten stehen 8 yards (ca. 7,20 m) aus-
einander und sind aus Sicherheitsgründen nicht fest ver-
ankert. Als Torerfolg wird auch jeder Ball gerechnet, der 
zwischen den gedachten Verlängerungslinien der Pfosten 
– egal in welcher Höhe – hindurchgeschlagen wird.

Das HanDicaP
Jeder Spieler hat – ähnlich wie beim golf – ein individuel-
les Handicap auf einer Skala von -2 (Anfänger) bis +10. Auf 
der ganzen Welt gibt es derzeit nur eine Handvoll Spieler 
mit einem Handicap von +10. rund 90 Prozent der Spie-
ler bewegen sich in einem Handicapbereich von 0 bis +2. 
Das Teamhandicap addiert sich aus den einzelhandicaps 
der Spieler. Treffen Mannschaften mit unterschiedlichem 
Teamhandicap aufeinander, erhält die Mannschaft mit 
dem niedrigeren Teamhandicap eine Torvorgabe.

Der scHläger unD Der ball
Der Poloschläger (auch Stick genannt) besteht normaler-
weise aus Bambus oder Weidenholz und darf vom Spieler 
nur in der rechten Hand geführt werden. Je nach größe 
von Pferd und reiter sind die Sticks zwischen 122 cm und 
137 cm lang. Das endstück, mit dem der Ball geschlagen 
wird, heißt »Zigarre«. Die Bälle, traditionell aus gepresstem 
Bambus, bestehen heute zumeist aus Kunststoff, haben 
einen Durchmesser von rund zehn Zentimetern und wie-
gen etwa 130 gramm. Hart geschlagene Bälle erreichen 
geschwindigkeiten von 130 km/h. Also: Das Spiel verfol-
gen und die Fluglinie des Balls beachten.  

FR 10. MAI
CAMPARI TOCCO ROSSO präsentiert
FLAMINGO ROYAL (Köln) GOES CLUB ROTES KLIFF 

17. - 20. MAI
PFINGSTEN

FR  DAVID PUENTEZ 

SA & SO  WOLF & TIMO  CLUB RESIDENTS 

SO  „ICH PENN SPÄTER“ PARTY 
  STURMHAUBE ab 14 Uhr 

MO 17. JUNI  
TANQUERAY präsentiert
HIGH SEASON GASTRO OPENING 
PHUNK INVESTIGATION (Italien)

FR 21. JUNI
MITTSOMMERNACHTS PARTY 

SA 29. JUNI 
100 JAHRE QUERMARKENFEUER 
Geburtstagsparty

DO 25. JULI
DIE LEGENDÄRE CLUB MOTTOPARTY 

SA 27. JULI
BOGNER SOMMER PARTY MIT ERICK DECKS

DO 1. AUGUST
LISSAT & VOLTAXX 

DO 8. AUGUST
DAVID PUENTEZ 

SA 10. AUGUST
ERICK DECKS

ALLE WEITEREN TERMINE UNTER CLUB-ROTES-KLIFF.DE
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Mit der german polo Tour hat Christopher Kirsch 2010 Deutschlands erste polo-liga 
gegründet. Die Turnierserie startet nun in die vierte Saison – und ist beliebter denn je.  

geRMan
TexT stefanie stüting   FoTogrAFIe Polo+10

Polo touR
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Insgesamt 17 Teams haben 2012 an den sieben Turnieren Deutsch-
lands erster Polo-liga teilgenommen. Zum zweiten Mal in Folge 
stand wieder das Team Tom Tailor auf dem Siegertreppchen ganz 
oben. Als official Supplier stattete das Hamburger Modeunter-
nehmen 2012 erstmals alle Teams der Tour mit Trikots und Acces-
soires aus. Das soll auch in diesem Jahr so bleiben, die Kooperation 
hat sich bewährt. Christopher Kirsch, Initiator der german Polo 
Tour, nationalspieler (hdc +4) und Veranstalter zahlreicher High 
goal Turniere: »Für Sponsoren ist die german Polo Tour natür-
lich interessant, weil sie eine kontinuierliche Präsenz in verschie-
denen Städten und über die ganze Polosaison hinweg bekommen. 
Das führt dazu, dass wir in diesem Bereich weniger mit regiona-
len Partnern als mit nationalen und internationalen Marken arbei-
ten können. Das Konzept der german Polo Tour hat sich daher 
absolut bewährt.« realisierbar ist die german Polo Tour, die 2013 

bereits in die vierte Saison geht, nur durch die guten Sponsoren. 
»Berenberg als älteste Privatbank Deutschlands, und das Schwei-
zer Traditionshaus Bucherer übernehmen auf jeweils drei Turnie-
ren der Tour das Titelsponsoring. gleichbleibende Teams, die dem 
Publikum vertraut sind und von ihren Anhängern bejubelt wer-
den, ein spannendes Punktesystem und die kontinuierliche Prä-
senz der Sponsoren bringen die Zuschauer näher an den Sport – 
und umgekehrt.« 

Derzeit umfasst die german Polo tour sieben städte, 
weitere können in Zukunft noch dazukommen.

Insgesamt sieben Städte sind derzeit Teil der german Polo  
Tour: München, Hamburg, gut Aspern, Düsseldorf, Münster,  
oberursel und Berlin haben wieder wichtige Punkte zu vergeben.  

Christopher Kirsch: »Wir haben mit diesen Stationen keine absolute obergrenze  
erreicht, können uns also vorstellen, in den kommenden Jahren noch weitere  
Städte aufzunehmen. Allerdings hat Qualität dabei immer den Vortritt vor Quantität.« 
Auch in diesem Jahr gehen alle Teams in die gesamtwertung der german Polo Tour 
ein. Der Modus der Tour bleibt grundlegend derselbe. Jedes Team bringt die drei besten 
ergebnisse der gespielten Turniere in die Wertung ein. Die anderen ergebnisse werden 
gestrichen. gewinner ist am ende der Saison das Team mit der höchsten Punktzahl. 
Die german Polo Tour wird streng nach HPA-regeln gespielt. Als ober-Schiedsrichter 
wird wie schon 2012 neben vielen anderen erfahrenen Umpires der englische Profi Sean 
Dayus wieder die gesamte Tour begleiten. Sean Dayus: »nach sechs Monaten ist es toll, 
zum Start der german Polo Tour wieder nach Deutschland zurückzukommen. Die Tour 
ist großartig für den Polosport in Deutschland, weil sie vielen leuten ermöglicht, Polo 
auf verschiedenen levels kennenzulernen. 2011 gab es einige gravierende regelände-
rungen, die haben wir den Spielern vor jedem Turnier nochmal erklärt und nahege-
bracht. Als Schiedsrichter liegt es in meiner Verantwortung sicherzustellen, dass alle 
die regeln kennen und richtig verstanden haben. Ich freue mich, auch dieses Jahr wie-
der dabei zu sein und werde mein Bestes geben, meiner Verantwortung als aufmerksa-
mer und fairer Schiedsrichter gerecht zu werden, damit wir alle sicheres und schönes 
Polo genießen können.«

Die Begeisterung für die Tour wächst zusehends, wie die zahlreichen Teamanfragen zei-
gen, deren Zahl gegenüber dem Vorjahr weiter gestiegen ist. Christopher Kirsch: »Die 
Vorbereitungen für die Turniere der german Polo Tour laufen derzeit auf Hochtouren. 
Der Qualitätsstandard ist sehr hoch und wir sind auch ständig bestrebt, die Spielfelder 
zu optimieren. Vor allem bei den zwei noch relativ neuen Stationen oberursel und Ber-
lin Hoppegarten werden wir weiter intensiv an der Qualität der Plätze arbeiten.« Als 
official Supplier und zweifacher Sieger der Tour wird das Hamburger Modeunternehmen 
Tom Tailor auch 2013 wieder zu den Favoriten gehören. Das »Hoka Hey« Tom Tailor Polo  
Team gehört seit ein paar Jahren zu den ersten kontinuierlich zusammenspielenden 
Mannschaften im deutschen Polosport und spielt auch regelmäßig in der german  
Polo Tour.   

Weitere Informationen zur german polo Tour, das regel- und punktesystem sowie das aktuelle  
ranking finden Sie im Internet unter www.polo-tour.de

german Polo toUr 2013

Bucherer Polo Cup münchen
10. bis 12. Mai 2013

Berenberg Polo-derby hamburg 
23. bis 26. Mai 2013

Bucherer high goal Cup 
gut aspern / hamburg 
31. Mai bis 2. Juni 2013

Berenberg high goal  
Cup düsseldorf
6. bis 7. Juni 2013

Polopicknick münster
27. bis 28. Juli 2013

Berenberg Polo-trophy oberursel /
Bad homburg 
7. bis 8. September 2013

Bucherer Polo Cup Berlin 
21. bis 22. September 2013

Verfolgen Sie die german polo Tour  
»live« auf www.polo-magazin.de:  
alle ergebnisse, Bilder, Hintergrund-
berichte und Impressionen direkt nach 
dem Turnier auf polo+10 online.

1 Andreas Walther (-1) vom Team rolex in oberursel 2012 2 Siegerehrung Berenberg polo-Derby in Hamburg: naomi Schröder (0), robert lindner
(0), Cristobal Durrieu (+4) und Santos Anca (+6) 3 Tribüne Berlin Hoppegarten 4 Siegerehrung polopicknick in Münster 5 Christopher Kirsch (+4) 
und Heino Ferch (0) 6 Siegerehrung des Berenberg High goal Cup in Düsseldorf 2012 7 Dr. lutz Kaiser (Tamsen) und Dietmar Kirsch 8 Beste 
Stimmung bei den Zuschauern des polopicknick Münster 2012. Das polopicknick ist Teil der Tour und feiert 2013 zehnjähriges Jubiläum.
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TexT stefanie stüting   FoTogrAFIe Valeria Cetraro

Das ganze polouniversum in einem label. Bei el polista findet sich alles, was das poloherz begehrt.  
Von argentinischem rotwein über polo equipment bis hin zu Bettwäsche – polofeeling in bester Qualität.

el PolIsta:SPiRit
of Polo

»el Polista« (zu dt. Der Polospieler) heißt das 
2005 von Christopher Kirsch und Pegasus 
events gegründete Pololabel, das sich seit-
her zu einer universellen Polomarke ent-
wickelt hat. »Mit el Polista verfolgen wir 
die Philosophie, das gesamte Pololeben in 
einer Marke abzubilden. Das lebensgefühl 
›Polo‹ ist unter dem Dach von el Polista 
zu Hause.«  

War el Polista in den ersten Jahren vor 
allen Dingen als Ausstatter vieler deutscher 
Polomannschaften bekannt – wie die Aus-
stattung der deutschen Polomannschaft 
mit Teamshirts für die rolex european 
Championschip 2008 auf gut Aspern oder 
die Teamausstattung der Porsche-Deutsch-
land-Mannschaft für die Polosaison 2008 
– sind es heute immer mehr lifestyle-Pro-
dukte, die den namen el Polis ta tragen. 

Aber Polo ist längst nicht nur lifestyle und 
Mode. Poloferde sind Höchstleistungssport-
ler, ein adäquates Futter muss daher eine 
Selbstverständlichkeit sein. In england ist 
seit über zehn Jahren ein eigens für den 
Polosport entwickeltes Kraftfutter sehr 
populär. »In Deutschland hat sich über 
Themen wie diese scheinbar noch keiner 
kommerzielle gedanken gemacht«, weiß 
Christopher Kirsch. Pragmatische Pro-
dukte der Marke el Polista wie das Kraft-
futter feiern seit einer Weile bemerkens-
werte erfolge. Zahlreiche Spieler und 
Profis gehören längst zu den Stammkun-
den. »Weitere Produkte aus dem Pololeben 
werden kontinuierlich hinzukommen und 
die Marke el Polista weiter ausbauen.«  

2012 sind el Polista und das Modelabel 
Tom Tailor in eine gemeinsame Zukunft 
gestartet. Alle Turniere der german Polo 
Tour werden von Tom Tailor ausgestattet, 
ebenso werden alle Aktivitäten und Kol-
lektionen im Fashion Bereich von Tom 
Tailor umgesetzt. Das gesamt-Portfolio 
der Marke wird gerade ambitioniert und 
mit vielen neuen Inspirationen ausgebaut. 
gründer Christopher Kirsch: »Zusam-
men mit Partnern wie grand lux und 
rumöller Betten haben wir sehr hoch-
wertige el Polista Handtücher und Bett-
wäsche produziert. letztendlich sind der 
Phantasie keine grenzen gesetzt – alles, 
was das Pololeben ausmacht und mit dem 
Sport zusammenhängt, ist unser Metier. 
Mit einem exklusiven italienischen gür-
telmacher zusammen haben wir im ver-
gangenen Jahr eine neue el Polista Kollek-
tion entworfen.« Die Artikel der Kollektion 
können online unter www.poloevents.com 
bestellt werden, ausgewählte Artikel sind 
außerdem in der Filiale des Herrenaus-
statters Kirsch am neuen Jungfernstieg in 
Hamburg erhältlich.

Weitere  Details  und  Bestellungen  im  Internet 
unter www.elpolista.comDas label »el polista« ist 2013 bereits seit acht Jahren erfolgreich am Markt.



erstklassige Spielfelder, hochkarätige Turniere und eine polo Academy 
mit HpA-Instructor machen gut Aspern in Schleswig-Holstein zu einer 
der besten polo adressen Deutschlands.  

 

Polo MeKKa
aSPeRn

FoTogrAFIe Valeria Cetraro, helmUt hergarten
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2008 wurde die europameisterschaft auf gut Aspern ausge-
tragen. Die Spielfelder (rechts) werden kontinuierlich gepflegt 
und optimiert.

Christopher Kirsch und seine Pegasus event gmbH ge- 
hören seit 13 Jahren zu den wichtigs ten Polomachern  
Deutschlands. eine beachtliche erfolgsgeschichte, auf  
die der gutsherr stolz sein kann, dessen ganzes leben  
sich um den Polosport dreht. Verheiratet mit einer Argen- 
tinierin, lebt Kirsch von Anfang oktober bis zum Beginn  
der deutschen Polosaison im April in Argentinien. Hier, im  
Pololand no. 1 der Welt, hat er sich als Spieler, Züchter 
und Berater einen namen gemacht. Wichtige Kontakte 
am anderen ende der Welt, die für die organisation der 
eigenen Turniere in Deutschland gold wert sind. Für den 
Polovisionär Kirsch, der 2012 seinen Titel als Deutscher 
Meister im High goal Polo zum zweiten Mal verteidigen 
konnte, spielt neben seinen internationalen Kontakten in 
die Polowelt auch das Training mit den Profis eine wich-
tige rolle. »In Argentinien wird anderes Polo gespielt. 
Durch die intensive Arbeit im Centaurus Polo Club feile 
ich immer weiter an den eigenen Spielfähigkeiten.«

nach der europameisterschaft 2008 folgten jedes Jahr 
neue Turniere auf gut Aspern. Als gutsherr, Spieler 
der deutschen nationalmannschaft und HPA-Coach hat 
Kirsch ganze Arbeit geleistet. erstmals wurden 2012 auf 

gut Aspern die Deutschen Meisterschaften im Medium 
goal ausgespielt. Zwölf Mannschaften traten an, so viele 
wie nie zuvor. nur mit Spielfeldern in optimalem Zustand 
ist ein so großes Turnier durchzuführen. Das erfordert 
einiges an Arbeit: »Die Spielfelder auf gut Aspern wer-
den immer zu Saisonbeginn ausgebaut.« Über 600 Ton-
nen feinsten Sandes werden pro Platz eingearbeitet. Das 
sind 20 lkw-ladungen und insgesamt 1.200.000 Kilo-
gramm Sand, die in den Polofeldern von gut Aspern ver-
schwinden, damit die Bälle glatter rollen. Drainagen sor-
gen für eine optimale entwässerung. ein unabdingbarer 
Komfort bei der norddeutschen Witterung. Auch das guts-
haus wurde mit gästezimmern, Sauna und Fitnessbe-
reich weiter ausgebaut. Mit seiner Firma Pegasus events 
ist Kirsch seit 2010 auch Ausrichter der german Polo 
Tour. Insgesamt sieben High und Medium goal Turniere 
in ganz Deutschland sind 2013 Teil der Tour, die sich als 
erste deutsche Pololiga etabliert hat. Immer mehr Teams 
starten und gehen in die gesamtwertung am Jahres-
ende mit ein. Pegasus events ist deutschlandweit die ein-
zige Agentur, die sich ausschließlich auf die Ausrichtung 
von Poloturnieren in verschiedenen deutschen Städten 
spezialisiert hat.  

»qualItÄt steHt füR 
uns IMMeR IM VoRDeR-

gRunD – sowoHl  
oRganIsatoRIscH als 

aucH sPoRtlIcH.«
ChristoPher kirsCh

Verkauf  Vermietung  Immobilienbewertung

Mondänes Wohnen in einer einmaligen Villa in Wedel
Eindrucksvolle ca. 3.900 m² Grundstück umgeben diese traumhafte Villa 
in Wedel, an der Grenze zu Hamburg-Rissen. Erbaut wurde die Villa 
1992 und bietet Ihnen auf  ca. 340 m² sieben großzügige, lichtdurch-
flutete Zimmer mit viel Platz für Familie und Freunde. Genießen Sie 
das elegante Ambiente mit Panoramafenstern, Marmorkamin und Ihrem 
eigenen Schwimmbad.
Kaufpreis: € 1.080.000,-

Repräsentatives Herrenhaus im Jugendstil bei Hamburg
Das im Jugendstil gehaltene Herrenhaus verfügt über ca. 530 m² 
Wohnfläche, die sich auf  10 Zimmer verteilen. Erbaut wurde es 1908 
und 2007/2008 aufwändig kernsaniert. Die Jugendstilelemente an 
Fenster und Türen wurden dabei originalgetreu aufgearbeitet. Das 
ca. 3.000 m² große Grundstück verfügt über einen liebevoll angelegten 
Garten und lässt Ihnen keine Wünsche offen.
Kaufpreis: € 1.490.000,-

Villa am Alsterlauf: Eine erstklassige Lage
Direkt am Oberlauf  der Alster in Lemsahl-Mellingstedt entstand 1993 
diese großzügige Mansarddachvilla auf  einem ca. 2.641 m² großen 
Grundstück mit Hanglage. Die acht lichtdurchfluteten Zimmer verteilen 
sich auf  ca. 300 m² Wohnfläche, die Ihnen und Ihrer Familie viel 
Raum zum Leben und Arbeiten bieten. Lassen Sie sich von dem 
weitläufigen Blick und der exklusiven Lage verzaubern.
Kaufpreis: € 1.199.000,-

Hamburger Immobilienmakler mit Gesicht

tung

W
ir suchen für unsere 

vorgemerkten Kunden Immobilien 

in Hamburg und auf Sylt.

Günther & Günther Immobilien, in Hamburg ansässig, widmet sich 
mit Engagement dem Verkauf  und der Vermietung von Immobilien. 
Viele Kunden vertrauen auf  unsere professionelle Arbeit und haben 
uns gebeten, ihr neues Zuhause zu finden. 

Als inhabergeführtes Familienunternehmen mit langjähriger Markter-
fahrung erhalten Sie von uns eine persönliche und hanseatische 
Betreuung. Nutzen Sie jetzt eine kostenfreie und qualifizierte Bewertung 
Ihrer Immobilie und lernen Sie uns persönlich kennen.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsame Wege zu gehen. 

Ihr Michael-Gerrit Günther 

Immobilienbüro Elbvororte
Elbchaussee 576
22587 Hamburg - Blankenese
Telefon: 040 / 320 330 90

Immobilienbüro Alstertal
Heegbarg 89a
22395 Hamburg - Sasel
Telefon: 040 / 600 810 20

E-Mail: 
info@guenther-immobilien.de
Homepage: 
www.guenther-immobilien.de

Exklusives Wohnen über den Dächern von HH-Lokstedt
Die sonnendurchflutete Maisonette-Jugendstilwohnung liegt in einem 
eleganten Mehrfamilienhaus mit acht Parteien. Diese außergewöhnliche 
Wohnung befindet sich im dritten Obergeschoss, in einem bezugsfertigen 
und gepflegten Zustand. Die Wohnfläche von ca. 149 m² verteilt sich 
auf  fünf  gut geschnittene Zimmer, sowie eine Galerie von der Sie den 
Blick über Hamburg schweifen lassen können.
Kaufpreis: € 499.000,-
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”
Herr Reichert di Lorenzen fertigt mit großer Leidenschaft seit über 10 Jahren 

Kronen, Brücken und Implantate für mehr als 1000 internationale Größen aus der 

Film- und Musikszene, für Sportler, Models sowie Unternehmer und Führungskräfte 

weltweit. Oliver Reichert di Lorenzen ist Visionär, Vorreiter und Referent in der 

ästhetischen Zahntechnik. Hollywood setzt seit vielen Jahren auf seine Erfahrung 

und Technik. Erleben Sie was möglich ist, kostenlos und exklusiv bei uns!

B
ild

: B
er

en
b

er
g

beRenbeRG GoeS uS

2011 erfolgte erneut die gründung eines Tochterunterneh-
mens in Boston und 2012 die eröffnung des Standortes new 
york. Dort residiert Berenberg nun an der Fifth Avenue. ein 
besonderer Höhepunkt war Mitte April der Anschluss als 
direktes Mitglied an die nASDAQ-oMX. Berenberg-Part-
ner Hendrik riehmer und Mitarbeiter aus Hamburg, lon-
don, Boston und new york läuteten die »Closing Bell« der 
new yorker Börse. 

Das neue logo von Berenberg war während dieses Tages für 
mehrere Stunden an der Front der new yorker Börse direkt 
am Times Square zu sehen.  

Schon ab dem Jahre 1833 war die Firma Joh.  
Berenberg, gossler & Co. für einige Jahrzehnte mit  
einer Tochtergesellschaft in Boston vertreten. 

Berenberg konnte im vergangenen Jahr wieder bedeutende  
Auszeichnungen erringen.

beSt PRivate bank GeRMany

Die zur Financial Times group gehörenden Magazine »The Banker« und 
»Professionell Wealth Management« kürten Berenberg zur »Best Private 
Bank in germany«. Bei den Auszeichnungen standen vor allem die 
Dienstleistungsprozesse sowie die Wertschöpfung für den Kunden im 
Vordergrund. Hierzu gehören eine zuverlässige und vertrauenswürdige 
Kundenberatung, die Aufstellung einer effizienten Asset-Allokations-
Strategie sowie die Fähigkeit, maßgeschneiderte lösungen zu liefern. 
eine weitere internationale Auszeichnung folgte von euromoney. Bei 
ihrer Private Banking Umfrage erhielt Berenberg die Auszeichnung »Best 
local Bank in germany«. Bereits zum neunten Mal in Folge verlieh der 
»elite-report« (Handelsblatt) das höchste Prädikat »summa cum laude«. 
Bei der Branchenstudie wurden 383 Finanzdienstleister im deutschspra-
chigen raum untersucht. elite report-Chefredakteur Hans-Kaspar v. 
Schönfels: »Berenberg ist eine Privatbank wie aus dem Bilderbuch. nach 
wie vor führend und auch in stürmischen Zeiten immer an der Seite ihrer 
anspruchsvollen Kunden – vertrauenswürdig, stabil und erfolgreich.«  

kultuRPReiS 2013

Der mit 15.000 euro dotierte Berenberg Kul-
turpreis geht in diesem Jahr an den 1981 in 
Polen geborenen Pianisten Hubert rutkowski, 
der in der Meisterklasse von Prof. evgeni 
Koroliov an der Hochschule für Musik und 
Theater in Hamburg (HfMT) studiert hat und 
im April 2010 als einer der jüngsten Profes-
soren an die HfMT berufen wurde und seit 
november 2011 auch eine Klavierklasse an 
der Hochschule für Künste in Bremen leitet. 
Darüber hinaus erhielten die Mezzosopranis-
tin gabriele Vasiliauskaite und die Sopranistin 
Helena Castro Ferreira Stipendien. ein wei-
terer Kulturförderpreis wurde an die Künst-
lerin Verena Issel verliehen. Sie erhielt den 
Berenberg Preis für Junge Kunst.   

Der Berenberg Kulturpreis 2013 geht an  
den pianisten Hubert rutkowski.

newS
Seit vielen Jahren ist Berenberg nicht nur die 
»Best private Bank in germany«, sondern 
auch ein wichtiger Kulturförderer. 
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ein neuer Trend im Anlageumfeld von Stiftungen und philanthro-
pisch interessierten Personen ist das sogenannte Impact Investing, 
das eine Art Brücke zwischen Spenden und Stiften auf der einen 
sowie gewinnmaximierenden Investitionen auf der anderen Seite 
schlägt. »Anders als beim Spenden oder bei der Zweckverwirkli-
chung von Stiftungen wird das zur Verfügung gestellte Kapital beim 
Impact Investing nicht einmalig für den guten Zweck verbraucht, 
sondern in soziale oder ökologische Projekte oder auch Unterneh-
men wie z.B. in sogenannte Sozialunternehmen investiert«, sagt 
Martina erlwein, leiterin Stiftungsberatung bei Berenberg. »Wäh-
rend einer bestimmten laufzeit wird das Investment verzinst oder 
mit einer anderen Form von rendite wie z.B. einer Dividende ver-
sehen und anschließend zurückgezahlt.« Dabei stehen nicht nur die 
finanziellen Interessen des Impact Investors im Vordergrund, son-
dern der Beitrag zur lösung von sozialen oder ökologischen Pro-
blemen ist meist mindestens gleichbedeutend.

»Impact Investments existieren als eigenkapital in Form von Aktien 
oder ähnlichen Beteiligungen, Fremdkapital z.B. in Form von Anlei-
hen oder Darlehen, Mezzanine-Finanzierungen und Bürgschaften«, 

so erlwein. Viele Impact-Investoren engagieren sich zusätzlich zu 
ihrem Investment mit Beratungsleistungen oder unterstützen die 
Unternehmen anderweitig. Impact Investments werden oft in ent-
wicklungsländern getätigt, aber auch in westlichen Industrielän-
dern kann mit Impact, also mit Wirkung, zum Beispiel in Bildung 
oder in die Vermeidung von Umweltschäden investiert werden. laut 
einer Studie der Beratungsgesellschaft Monitor Institute aus dem 
Jahr 2009 wird der Impact-Investing-Markt von aktuell 50 Mrd. 
US-Dollar innerhalb dieser Dekade auf ein Volumen von mehr als 
500 Mrd. US-Dollar anwachsen. Andere Studien sprechen sogar 
vom nächsten Billionen-Dollar-Markt. 

Um die drängendsten Probleme unserer Zeit auf einer globalen 
Skala zu lösen, steht nicht genug philanthropisches Kapital in Form 
von Spenden und Mitteln von Stiftungen oder entwicklungshilfe 
von regierungen zur Verfügung. Dazu wird auch wirtschaftlich ori-
entiertes Kapital nötig sein. Ist also mit Impact Investments end-
lich die lösung gefunden? Dies mag auf den ersten Blick so schei-
nen, zumal in unserer gesellschaft ein zunehmendes Interesse an 
Werten und an der sinnerfüllten nutzung des eigenen Vermögens 
zu beobachten ist. Dies ist allerdings Chance und Herausforderung 
zugleich. »Die mit Impact Investments einhergehenden risiken dür-
fen bei aller berechtigten euphorie, mittels wirtschaftlich tragfähi-
ger Konzepte viele Probleme bekämpfen zu können, nicht überse-
hen werden«, sagt erlwein.

Impact Investments werden häufig in Unternehmen getätigt, die 
am Anfang ihrer entwicklung stehen. oft handelt es sich um noch 
wenig bis gar nicht etablierte Produkte oder Dienstleistungen, wie 
z.B. einfache Bewässerungssysteme mittels dünner, mit löchern 
versehener Plastikschläuche für pakistanische Kleinbauern oder die 
energiegewinnung durch die gasifizierung von reishüllen in Klein-
kraftwerken für Dörfer im ländlichen Indien. Die rückzahlung die-
ser Investitionen ist von der geplanten positiven entwicklung der 
Unternehmen abhängig und immer dann in gefahr, wenn sich 

Impact Investing schlägt eine Brücke zwischen Spenden und Investieren. Immer mehr  
privatinvestoren, Stiftungen und Unternehmer möchten, dass ihre Kapitalanlagen auch 
etwas gutes bewirken. Sogenannte Impact Investments streben sowohl einen finanziellen 
ertrag als auch eine positive Wirkung auf die Umwelt oder die gesellschaft an. Dies geht 
weit über nachhaltiges Investieren hinaus.  

 

BewIRKen MIt RenDIte
GuteS

TexT sandra hülsmann  

Bioenergie-Anlage von Husk power Systems in Indien.

die geschäftsmodelle als nicht tragfähig erweisen. Das kann auch 
dann der Fall sein, wenn ein Mitbewerber die Technologie kopiert 
und günstiger anbietet oder für die Zielgruppe der nutzen, z.B. aus 
kulturellen oder traditionellen gründen, nicht offensichtlich ist. 

Zur Überwindung dieser sogenannten »Pioneer gap« sind flankie-
rende Maßnahmen neben der reinen Bereitstellung des Produktes 
oder der Dienstleistung notwendig. Dazu gehören beispielsweise 
Studien über das jeweilige Angebot mit nutzenanalysen, die ent-
wicklung des Angebots zur Marktreife, die Aufklärung der Ziel-
gruppe und die Weiterentwicklung regulatorischer Bedingungen. 
»Das engagement von Stiftungen und anderes philanthropisches 
Kapital könnten hierbei eine entscheidende rolle spielen. garan-
tien und Bürgschaften von regierungen und staatsnahen Institutio-
nen könnten Investitionshemmnisse ebenfalls verringern«, erläutert 
erlwein. Weitere risiken bei Impact Investments, wie sie auch bei 
anderen Investitionen in ausländischen Märkten existieren können, 
sind Währungsschwankungen, Inflation, politische und regulato-
rische Unwägbarkeiten, die mitunter völlig unerwartet einsetzen 
können. Aber vor allem die besagte euphorie für Impact Inves-
ting selbst kann ein risiko darstellen: »Impact-Investoren wün-
schen sich bereits heute mehr qualitativ gute Projekte und Unter-
nehmen, in die sie investieren können«, so erlwein. »Wächst die 
Begeisterung der Investoren im oben beschriebenen Maße weiter, 

trifft eventuell immer mehr Kapital auf zu wenig gute Investiti-
onsmöglichkeiten und es werden im ergebnis weniger qualitativ 
gute Investments zum Zuge kommen.« Impact-Investoren müssen 
sich darüber im Klaren sein, dass sie in einem völlig neuen Umfeld 
investieren und die risiken nur schwer einzuschätzen sind. es wird 
sowohl von der entwicklung der Märkte als auch von der Verbes-
serung der Information und der risikoaufklärung aller Investo-
ren abhängen, wie sich Impact Investing weiterentwickelt. Darüber 
hinaus wäre ein zielgerichteter Ausbau der Intermediärsfunktion 
von Finanzdienstleistern wünschenswert, damit Investitionska-
pital auch mit guten Projekten und Unternehmen zusammenge-
bracht werden kann.

Die Mehrheit der deutschen Stiftungen dürfte aufgrund von Anlage-
restriktionen eher nicht als Impact-Investoren der ersten Stunde in 
Frage kommen. Aber ihre rolle bei der Überwindung der beschrie-
benen Pioneer gap könnte für den erfolg mitentscheidend sein. 
»engagierte Investoren, die nicht solchen regularien unterlie-
gen, könnten an Impact Investments durchaus gefallen finden. In 
der nahen Zukunft wird es wohl kaum Investitionsmöglichkeiten 
geben, die einem breiten Anlegerkreis zugängig sind und dabei auch 
liquiditätsanforderungen erfüllen«, sagt erlwein. »Dennoch lohnt 
sich die Weiterverfolgung des Themas aufgrund des potenziellen 
Beitrags zur Verbesserung der Welt.« 
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Die Berenberg Masters haben sich in den letzten Jahren zum Aushängeschild der european Senior Tour  
in Kontinentaleuropa entwickelt. Berenberg präsentiert vom 2. bis 4. August im golf- und land-Club Köln  
eines der drei großen profi-golfturniere in Deutschland. 

KoMMen Zu Den BeRenBeRg MasteRs 
GolfStaRS

Schon nach dem Premierenjahr 2010 im südafrikanischen 
Fancourt beschloss Berenberg, das Turnier zukünftig in 
Deutschland zu beheimaten. Jahr für Jahr treten hier die 
Topstars der über 50-Jährigen an. »Wir freuen uns, dass 
die Berenberg Masters sowohl von den Aktiven als auch 
den Zuschauern begeistert angenommen werden. Auf dem 
traditionsreichen Platz des golf- und land-Club Köln wer-
den wir den golffans auch 2013 wieder ein Starterfeld mit 
vielen sympathischen golfgrößen präsentieren«, verspricht 
Dr. Hans-Walter Peters.

Willkommen heißen werden die Teilnehmer einmal mehr 
die beiden Turnierbotschafter Bernhard langer und gary 
Player. Die südafrikanische golfikone gary Player unterstützt 
die Berenberg Masters seit der Turnierpremiere 2010 als 
Botschafter und ist »Special guest« vor ort. neben Bernhard 

langer, jüngst zum vierten Mal in fünf Jahren gewinner 
der order of Merit der Senioren-Tour in Übersee, werden 
weitere große namen wie etwa Sam Torrance (Schottland), 
Barry lane (england), Costantino rocca (Italien) oder der 
aktuelle Titelträger Tim Thelen aus den USA erwartet. 

Insbesondere Ian Woosnam wird an den g&lC Köln beste 
erinnerungen haben, siegte er doch bei den Berenberg 
Masters 2011 an ort und Stelle. Der Waliser war – wie auch 
alle seine Kollegen – voll des lobes über den perfekten Pfle-
gezustand des Platzes und die guten rahmenbedingungen. 
Die traditionsreiche Anlage präsentiert sich in dieser Sai-
son mit einem neuen Clubhaus, was den »Wohlfühlfaktor« 
zusätzlich steigern dürfte. 

Weitere Infos: www.berenbergmasters.de

Der frühere ryder-Cup-Kapitän Sam Torrance (rechts) ist 
Stammgast bei den Berenberg Masters.
Stargolfer Bernhard langer (links) wird 2013 wohl nur einmal 
in Deutschland antreten – bei den Berenberg Masters. 

www.roedel-immobilien-sylt.de

Real Estate Consultant
Dieter Rödel
Mobil +49 (0) 151 15 55 67 94
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Kjeirstraße 12  25980 Sylt / Westerland
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Zusammen mit niclas Sandweg und  
Heinrich Dumrath haben Caspar (ganz 

links) und Caesar Crasemann (ganz rechts) 
2012 die Deutsche Meisterschaft im Medi-

um goal auf gut Aspern gewonnen.

großes polotalent: der 15-jährige Caesar Crasemann; Siegerehrung youpooly polo Challenge Hamburg 2012: 
Santos Anca, Caspar Crasemann, naomi Schröder und Caesar Crasemann.
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Caspar und Caesar Crasemann gehören derzeit zu den größten nachwuchstalenten 
im deutschen polosport. Zusammen sind die beiden Hamburger Brüder ein einge-
spieltes Team. Auch 2013 ist wieder mit dem Dream Team zu rechnen. 

 
TexT katrin langemann   FoTogrAFIe Polo+10

Das DReaM
teaM

Sie sind das Dream Team des deutschen nachwuchspolo. Die Brü-
der Caspar und Caesar Crasemann landen derzeit bei fast allen Tur-
nieren, bei denen sie antreten, auf den vordersten Plätzen. Zusam-
men haben sie in letzter Zeit die Deutsche Meisterschaft Medium 
goal 2012 auf gut Aspern, den engel & Völkers Cup 2012, die 
youpooly Polo Challenge 2012, die Deutsche Jugendmeisterschaft 
2011 im Hamburger Polo Club, die Hamburger Clubmeisterschaft 
2011 und den Polo Cup gut Basthorst 2011 gewonnen – und das 
sind nur einige der unzähligen Trophäen, die sich inzwischen 
bei den Beiden zuhause stapeln. Caspar, der derzeit ein Handi-
cap von +2 spielt, hat darüber hinaus 2011 zusammen mit James 
Miller, gastón Maíquez und Christopher Kirsch in Berlin die Deut-
sche High goal Meisterschaft gewonnen.

Polo im Blut: für caspar und caesar crasemann ist 
Polo der beste teamsport der welt.

Caspar und Caesar gehören derzeit zu den größten Talenten im 
deutschen Polosport. Die beiden sind ein eingespieltes Team. Sie 
haben gemeinsam mit dem Polo angefangen und spielen oft zusam-
men auf Mallorca. Caspar: »Ich denke, dass wir uns sehr gut verste-
hen. Ich weiß immer genau, was Caesar macht. Manchmal können 
wir uns aber auch ziemlich streiten, wenn wir uns nicht einig sind 
über einen bestimmten Spielzug. Aber natürlich spiele ich trotz-
dem sehr gerne mit ihm.« Durch den Vater haben die Brüder Polo-
luft geschnuppert und waren sofort begeistert. Inzwischen spielt 
auch die Schwester Valerie und die Vier können gemeinsam ein 
Team bilden. Caspar: »es war immer der Traum meines Vaters, ein 
ganzes Crasemann-Team zu bilden. Heute klappt es und wir spie-
len auf Mallorca so oft wie möglich in einem Team. Das ist immer 
wahnsinnig lustig.«

noch geht der 15-jährige Caesar zur Schule, würde aber am liebs-
ten den ganzen Tag im Polosattel verbringen. Caesar: »Am meis-
ten fasziniert mich die wahnsinnige geschwindigkeit, das Adre-
nalin und die Vielfalt des Sports. Am liebsten würde ich nur Polo 
spielen, ganz ohne die Schule. Aber da ich in die Schule gehen 
muss, nehme ich meistens meine Schulsachsen mit zum Polo 
und lerne unterwegs.« erst im oktober wurde Caesar von Han-
dicap 0 auf +1 hochgestuft – ein weiterer Schritt nach ganz 
oben. Sein großes Vorbild ist der argentinische +10-goaler Juan 
Martin nero. »Mein Ziel ist es, soweit zu kommen wie möglich. 
Auf jeden Fall höchstes Handicap in Deutschland und noch wei-
ter.« eines ist sicher: Wenn er so weiter macht wie bisher, wird die 
Polowelt noch viel von ihm hören. Da ist sich auch der 20-jährige 
Caspar sicher. Wer das größere Talent von beiden sei? Da muss 
Caspar nicht lange nachdenken und gibt schmunzelnd zu: »leider 
muss ich zugeben, dass er mehr Talent hat als ich (lacht). In ein oder 
zwei Jahren wird er mich überholt haben, da bin ich mir sicher – 
und das wird mir auch oft genug klar gemacht.«

Das Beispiel der Crasemann-Brüder zeigt, wie wichtig nachwuchs-
förderung im Polosport ist. Denn neben Talent, hartem Training 
(Caesar trainiert im Sommer bis zu vier-, fünfmal die Woche), Spaß 
am Spiel und der Unterstützung durch die Familie ist vor allem 
die richtige Förderung unerlässlich für die Zukunft des Sports. 
Caspar Crasemann: »es gibt momentan viel nachwuchs in Deutsch-
land, besonders in Hamburg. Vor ein paar Jahren hat Thomas 
Winter zusammen mit Chris Kiesel angefangen, uns alle zu trainie-
ren. Ich weiß noch genau, wie Heinrich Dumrath, lukas Sdrenka, 
Caesar, nici Sandweg, Victor Beckers, Tileman Kühl und ich zusam-
men angefangen haben. Heinrich hat vor uns angefangen und war 
schon sehr gut. Wir haben immer zusammen trainiert bis wir unser 



Caspar und Caesar sind ein Herz und eine Seele.
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erstes low goal Turnier gespielt haben und Zweiter wurden. 
Jetzt sind wir Deutsche Meister im Medium goal. Thomas 
und Chris haben uns sehr geholfen. In Hamburg unter-
stützen viele Spieler den nachwuchs, das ist sehr wichtig!«

seit Jahren gehört Berenberg zu den großen Polo-
förderern und unterstützt auch den nachwuchs. 

events wie das 7. Jugendcamp vom 10. bis 12. Mai 
2013 im Hamburger Polo Club sind dabei eine große 
Hilfe. Unter professioneller Anleitung lernen die jun-
gen Polistas hier Schlagtechniken, verbessern ihre 
reitfähigkeit, üben Stick & Ball und eignen sich Wis-
sen über Spielstrategien, Training und Pferdepflege an. 
Karsten Wehmeier, leiter Unternehmenskommunikation 
von Berenberg: »Berenberg ist seit vielen Jahren einer der 

bedeutends ten Förderer des Polosports in Deutschland. 
Daher engagieren wir uns natürlich auch für den nach-
wuchs in dieser Sportart. Wir unterstützen die Jugendar-
beit im Hamburger Polo Club und seit mehreren Jahren 
auch das FIP-Jugendcamp, das von Thomas Winter orga-
nisiert wird.« 

Beim Jugendcamp sind Caspar und Caesar Crasemann 
zwar nicht dabei, doch auch 2013 werden die beiden wie-
der bei zahlreichen Turnieren zu sehen sein. neben dem 
Berenberg Polo-Derby in Hamburg stehen unter ande-
rem der Bucherer High goal Cup auf gut Aspern und die  
Deutsche High goal Meisterschaft in Berlin im Termin-
kalender. Ihre gegner können sich schon mal warm  
anziehen, denn mit den Crasemann-Brüdern ist immer zu 
rechnen.  
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2013 feiert der erfolgreichste Sportwagen der Welt 50-jähriges  
Jubiläum. Die pferdestärken sind auch beim polo in Hamburg dabei.

FoTogrAFIe PorsChe

Seit fünf Jahrzehnten ist der 911 das Herzstück der Marke Porsche. Kaum ein 
anderes Automobil auf der Welt kann auf eine so lange Tradition und Kontinuität 
zurückblicken. Seit seiner Präsentation als Typ 901 auf der Internationalen Auto-
mobil-Ausstellung (IAA) im September 1963 begeistert er Automobilfreunde auf 
der ganzen Welt und gilt heute als Urmeter für alle anderen Sportwagen. Auch 
für alle weiteren Baureihen der Marke Porsche ist der 911 die zentrale refe-
renz – jeder Porsche, vom Cayenne bis zum Panamera, ist in seinem jeweiligen 
Marktsegment das sportlichste Auto, und zugleich steckt in jedem Porsche ein 
Stück der Philosophie des 911.

Mit über 820.000 gebauten einheiten ist der Porsche 911 der erfolgreichste 
Sportwagen der Welt. In jeder der inzwischen sieben generationen erfanden die 
Porsche-Ingenieure aus Zuffenhausen und Weissach den 911 neu und bewiesen 
damit immer wieder die Innovationskraft der Marke Porsche. Wie kein ande-
res Fahrzeug vereint der 911 scheinbare gegensätze wie Sportlichkeit und All-
tagstauglichkeit, Tradition und Innovation, exklusivität und soziale Akzeptanz 
oder Design und Funktionalität. Kein Wunder, das jede generation ihre ganz 
eigene erfolgsgeschichte geschrieben hat. Ferry Porsche hat die eigenschaften 
des 911 treffend beschrieben: »Der 911 ist das einzige Auto, mit dem man von 
einer afrikanischen Safari nach le Mans, dann ins Theater und anschließend 
auf die Straßen von new york fahren kann.«

Pferdestärken der etwas anderen Art sind beim Berenberg Polo-Derby gefragt. 
In Hamburg geht Porsche mit einem eigenen Team an den Start. robert 
lindner (+1), Peter Kienast (+2), Christopher Kirsch (+4) und Patricio lalor (+3) 
satteln für den Sportwagenhersteller. Andreas Tetzloff, Sprecher der geschäfts-
führung Porsche niederlassung Hamburg: »Polo gehört zu den Kernsportarten, 
die wir vonseiten Porsche gerne unterstützen. Polo steht für Schnelligkeit und 
Technik – Attribute, mit denen sich auch unsere Porsche Modelle auszeichnen. 
Darüberhinaus pflegen wir eine langjährige Partnerschaft mit Berenberg.«  

Fünf Jahrzehnte porsche 911: Seit 1963 
begeistert der Sportwagen die Welt.

50 JaHRe PoRscHe
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la PaSión De caballo
Thies röschmann ist mit seinem Spezialfutter für pferde zu einem der besten Anbieter in norddeutschland 
avanciert. Hier sein Statement zu risiken, Skandalen, gesundem Futter und notwendiger Transparenz.

FoTogrAFIe la Pasión de CaBallo

»Inzwischen verunsichern uns fast täglich neue Skandale 
im Bereich der lebens- und Futtermittel und wir müs-
sen uns ernsthaft fragen, inwieweit wir unseren Tieren 
wirklich unbedenkliches Futter anbieten. Dabei sollte dies 
eigentlich eine grundvoraussetzung sein. Für uns als Fut-
termittelhersteller ergibt sich Qualität nicht nur aus Qua-
litätssystemen, Prüfsiegeln oder behördlichen Kontrollen. 
Wir sind für unsere Kunden bereits seit 1906 jeden Tag 
aktiv und stehen als Familienunternehmen seit über 100 
Jahren für die Qualität unserer Produkte.

Unsere Kunden erwarten zu recht, dass unsere Produkte 
die gesundheit ihres Pferdes unterstützen und den aktu-
ellen leistungsanforderungen entsprechen. nur wenn 
wir dieser erwartung gerecht werden oder sie übertref-
fen, gehen wir von einem echten Qualitätsprodukt aus und 
können dauerhaft ein zuverlässiger Partner sein. genauso 
wie wir es auch von unseren lieferanten erwarten. Unse-
ren Bedarf an rohwaren decken wir daher direkt bei den 
landwirten aus unserer region. Wir vertiefen die Ver-
edlung der rohware in Kooperation mit unseren land-
wirten und anderen Mühlen in der region. Hier geht es 
nicht nur um die optimierung von Transportwegen, son-
dern nur so können wir die rohwaren von der Saat bis 
zur Anlieferung bei uns verfolgen. Die Qualität der roh-
ware steht immer über dem Preis oder anderen kurzfristi-

gen Vergünstigungen. Kein Preisnachlass rechtfertigt aus 
unserer Sicht eine mangelhafte Qualität. Über Jahrzehnte 
konnten wir unsere erwartungen bei unseren landwirten 
und lieferanten durchsetzen. erst nach einer persönlichen 
sensorischen und technischen Prüfung wird jede Anlie-
ferung entladen, sodass wir die Annahme von rohware 
wegen nicht ausreichender Qualität eigentlich noch nie 
verweigern mussten. Die Basis bildet das weltweit strengs te 
Prüfsystem für Futtermittel gMP+, das wir um tier- und 
produktspezifische Mindestanforderungen entsprechend 
unserer Ansprüche ergänzt und verschärft haben Wir 
haben Verfahrens- und Systemschritte aufgebaut, die es 
uns erlauben, innerhalb weniger Minuten zu jedem Pro-
dukt sagen zu können, welche rohwaren von welchem 
lieferanten über welche Maschinen verarbeitet worden 
sind und von wo und wem diese rohware stammt. Selbst 
zwölf Monate nachdem die Ware produziert worden ist. 
nur über eine echte Transparenz in der Produktion und 
Vermarktung von Futtermitteln ist es möglich, dem Ver-
braucher wirkliche Sicherheit zu geben und seinen Anfor-
derungen gerecht zu werden. Die ernährung von Tieren 
ist Vertrauenssache und sollte immer wieder unter Berück-
sichtigung von Faktoren wie beispielsweise Haltung, ein-
satz und Zucht optimiert werden.«  

Weitere Infos: www.pasiondecaballo.de

Beim Füttern auf nummer sicher gehen: pferdefutterprodukte von la pasión de Caballo Vertriebsgesellschaft mbH.

Humboldtstraße 4
38106 Braunschweig

Fon 0531 70 20 720

mail@chiropraktoren.info
www.chiropraktoren.info



Pos. spieler hdc

1 Tahnee Schröder 0

2 naomi Schröder  0

3 Santos Anca +6

4 Cristobal José Durrieu +4

Pos. spieler hdc

1 Matthias grau 0

2 eva Brühl  +2

3 Thomas Winter +5

4 Tim Ward +3

team toM tailoR ii (+10)

team lanSon (+10)

Pos. spieler hdc

1 Christian grimme/M.Sdrenka 0

2 lukas Sdrenka  +1

3 gastón Maíquez +7

4 luciano D. Vazquez +2

team beRenbeRG (+10)

GRuPPe a

Sieben Teams gehen beim Berenberg polo-Derby im traditionsreichen Hamburger polo Club an  
den Start: Übersicht aller Mannschaften, Sponsoren, Spieler und Handicaps.

teaMSD
Ie Pos. spieler hdc

1 robert lindner +1

2 peter Kienast  +2

3 Christopher Kirsch +4

4 patricio lalor +3

team PoRScHe (+10)

Pos. spieler hdc

1 Caesar Crasemann +1

2 Heinrich Dumrath  +3

3 Caspar Crasemann +2

4 Moritz gädeke +3

team MeiSSleR & co (+9)

Pos. spieler hdc

1 oliver Schröder  0

2 Uwe Schröder  0

3 eduardo Anca +6

4 Hugo Iturraspe +4

team toM tailoR i (+10)

Pos. spieler hdc

1 Christopher Winter +6

2 Sven Schneider   0

3 Tatu romero gomez +4

4 Jürgen Schneider 0

team RuMölleR / GRanD luxe (+10)

GRuPPe b
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AUF EINE PRICKELNDE POLO-SAISON
LANSON, DER GROSSE CHAMPAGNER FÜR GROSSE MOMENTE

ANZ_POLO_HAMBURG_LANSON_235x303_5-2012.indd   1 11.05.12   15:27

Bild: Markus van offern

SPielPlan
Alle Begegnungen und Teams des Berenberg polo-Derby vom 23. bis 26. Mai 2013 auf einen Blick.  
Spielergebnisse und Bilder finden Sie nach dem Turnier bei polo+10 unter www.polo-magazin.de

Donnerstag, 23. Mai 2013
18:00 - 19:00    Spiel 1  Team Berenberg  –  Team Tom Tailor II  

 

freitag, 24. Mai 2013
14:30 - 15:30    Spiel 2  Team porsche  –  Team Meissler & Co  

15:30 - 16:30    Spiel 3  Team rumöller / grand luxe  –  Team Tom Tailor I  

16:30 - 17:30    Spiel 4   Team Tom Tailor II  –  Team lanson

 

Samstag, 25. Mai 2013
14:00 - 15:00    Spiel 5  Sieger Spiel 2  –  Sieger Spiel 3  

15:15 - 16:30    Spiel 6  Team Berenberg  –  Team lanson  

16:30 - 17:45    Spiel 7   Verlierer Spiel 2  –  Verlierer Spiel 3

Sonntag, 26. Mai 2013
13:30 - 14:00    Spiel um platz 5+6+7  American Tournament, 2 Chukker     

14:00 - 14:30    Spiel um platz 5+6+7  American Tournament, 2 Chukker

14:30 - 15:00    Spiel um platz 5+6+7  American Tournament, 2 Chukker  

15:00 - 16:00    Spiel um platz 3+4  Verlierer Spiel 5  –  Zweiter gruppe A  

16:00 - 17:00    finale   Sieger Spiel 5  –  erster gruppe A   

17:15 Uhr    siegerehrung

polo +10   BerenBerg polo-DerBy 2013   sPielPlan    49
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Carl Johann Tesdorpf:  
»...mein Freund Christian Moueix hat einen Traum-Wein 

 für uns kreiert...«

Exklusiv für Polo-leser
Aus dem Hause Moueix (Petrus) 

Jetzt hier  
bestellen!

Ein klassischer und zeitloser Pomerol aus dem Ausnahmejahrgang 
2010, den der Wine Spectator mit 98 Punkten adelte. Der 2010er 
Moueix Pomerol ist ausdrucksvoll im Duft sowie elegant und samtig 
schmeichelnd am Gaumen. Exklusiv für Polo-Leser und versandkos-
tenfrei liefern wir 4 Flaschen des Bordeaux (Katalogpreis € 23,90 
pro Flasche) zusammen mit dem hochwertigen 2er-Bordeaux- 
Gläser-Set von »Oenoteca Zwiesel 1872« im Wert von € 49,90 zu 
einem einmaligen Paketpreis. 

Polo-Exklusiv-Paket 
statt € 145,50
  
nur € 79,-
Art.Nr.188 267

Beratung & Bestellung:
Telefon 0451 799 270 
www.tesdorpf.de/moueix

Carl Tesdorpf GmbH · Mengstraße 64 · 23552  Lübeck · Telefon: 0451 799 270 · Fax: 0451 799 726 
www.tesdorpf.de/moueix · Bestellung@tesdorpf.de

TES Berenberg Anzeige POLO 235x 303mm_ET10052013_RZ.indd   1 22.04.13   11:10

TITelSponSor

TeAMSponSoren

WIr BeDAnKen UnS BeI Allen SponSoren UnD pArTnern gAnZ HerZlICH

Co-SponSoren
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Verantwortungsvolles 
              Handeln ist unser Prinzip 

PRIVATE BANKING  ·  INVESTMENT BANKING  ·  ASSET MANAGEMENT  ·  CORPORATE BANKING

Im Bankgeschäft zählt heute mehr denn je Vertrauen. Das bedeutet, einen ver-
antwortungsvoll handelnden Partner an seiner Seite zu wissen. Einen Partner, der 
seine Kunden kompetent und individuell betreut und dabei stets ihren dauerhaften 
Erfolg im Blick hat. Seit über 400 Jahren wird Berenberg von persönlich haftenden 
Gesellschaftern geleitet – ein Prinzip, das das verantwortungsvolle Handeln unseres 
Hauses geprägt hat. Und das von mittlerweile 1.100 unternehmerisch denkenden 
Mitarbeitern an 17 Standorten in Europa, Amerika und Asien gelebt wird. 

Für einen persönlichen Kontakt wenden Sie sich gerne an Silke Krüger.
Telefon (040) 350 60-513 · www.berenberg.de
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